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Hechingen

Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonflikt im Zollernalb-
kreis: 07471/9309-1684
Beratungsstelle Frühe Hilfe für Eltern mit
Kindern bis 3 Jahren im Zollernalbkreis:
07471/9309-1487 und -1654
Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene: Schlossackerstr.
82, 07471/9309-1710, 8.30-12 Uhr, 13.30-16 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tungsstelle für Menschen mit Behinderung:
Oldtimermuseum, Obere Mühlstr. 7, 9-16 Uhr, Tel.
07471/1970421
VdK-Kreisgeschäftsstelle: 8-12 Uhr, Tel.
07471/2833, Ermelesstr. 12-14

Weißer Ring Beratung für Opfer von Strafta-
ten: 0151-55164632
Caritas: Tel. 07471/9332-0
Hospizgruppe: Tel. 0159-04693741
Sternenkinder (Begleitung für trauernde Eltern
nach dem Verlust ihres Kindes: Tel. 015904693741
Sozialwerk Hechingen und Umgebung: Tel.
07471/984860
Tagespflege: 8-16.30 Uhr, Tel. 07471/98 48 617
Spezialisierte Ambulante Palliativversor-
gung: Tel. 07471/98 48 614
Selbsthilfegruppe für emotionale Gesund-
heit: Treffen, Bildungshaus St. Luzen, 18 Uhr, Kon-
takt Uwe, 0179/7430663
SKM Zollern: Tel. 07471/9300-10
Tagesstätte Hechingen: Treffpunkt für Men-
schen mit psychischen Problemen und Erkran-

kungen, Martinstr. 20, 07471-9888-140, 10-16 Uhr

Burladingen
Sozialstation St. Franziskus, Josengasse 25:
Tel. 07475/91379

Bisingen
Sozialstation: Tel. 07476/2205

Haigerloch
Sozialstation: Tel. 07474/2636

Balingen
Diakonische Bezirksstelle: 07433/160730
Schwangeren- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung (Diakonische Bezirksstelle):
07433/160730

ÄRZTLICHER NOTDIENST

AnWochenenden, Feiertagen und außer-
halb der Sprechstundenzeiten
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Augenarzt: 116 117
Hals-Nasen-Ohrenarzt: 116 117
Kinderärztlicher Notdienst Zollernalbkreis:
116 117
Gynäkologischer Notdienst Balingen über
Kreisklinik: 07433/9092-0
Zahnärztlicher Dienst: 01801-116 116
docdirekt: Kostenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten:
0711/96589700 (Mo-Fr 9-19 Uhr)
Tierärztlicher Notdienst: Die Rufnummer über
Anrufbeantworter zu erfahren

Beratung

Ortschaftsrat Bechtoldsweiler: 20 Uhr Sit-
zung, Rathaus
Ortschaftsrat Stein: 19.30 Uhr Sitzung, Rathaus
AK Asyl Hechingen: 18.30 Uhr Vortrag „Trauma-
tisierung bei Flüchtlingen“ von Ch, kath. Gemein-
dehaus
Rathaus Hechingen: 8.30-12.30 Uhr
Bürger- und Tourismusbüro: 8.30-13 Uhr
Medienstelle St. Luzen: 15.30-17.30 Uhr
VHS Hechingen: 8-12 Uhr
VdK-Sozialverband Hechingen, Ermelesstraße
12: 9-12 Uhr
Abfallwirtschaftszentrum Hechingen: 7.30-
17 Uhr

VEREINE

Arbeitskreis Asyl Hechingen: 9-12 Uhr
Deutschkurse in vier Lernniveaus (ohne Anmel-
dung und kostenlos), kath. Gemeindehaus
DLRG Hechingen: 18 Uhr Erwachsenen-
Schwimmtraining, 17.30 Uhr Kinder- und Jugend-
schwimmtraining, Hallenbad
Herzsportgruppe Hechingen: 18.15 Uhr Mon-
tagsgruppe I, 19.45 Uhr Montagsgruppe II, Bürger-
haus Bechtoldsweiler
Ski-Club Hechingen: 20 Uhr Ski-Konditionstrai-
ning, Kreissporthalle
TV Hechingen: 18 Uhr Geräteturnen für Buben,
ab 6 Jahren, 20 Uhr Geräteturnen für Erwachsene
(w/m), Grundschulsporthalle, 19.30 Uhr Frauen-
gymnastik für Erwachsene, Gymnastikraum
Grundschule, 20 Uhr Jedermannspieleabend für
Erwachsene (w/m), Kreissporthalle, 19 Uhr Athle-
tiktraining für Erwachsene (m/w), Lichtenauhalle,
17.20 Uhr Geräteturnen 5-8 Jahre (w), 18 Uhr Gerä-
teturnen für Mädchen 9-12 Jahre, Realschulsport-
halle, 18 Uhr Leichtathletik U14 (m/w) Jg. 2011-
2010, 18.30 Uhr Leichtathletik U16/18/20 (m/w)
Jg. 2009-2004, 18 Uhr Leichtathletik U23/Aktive
Jg. 2023 und älter, Weiherstadion
Badmintonsportverein Jungingen: 18 Uhr
Training, Lichtenauhalle
TSV Boll: 19.30 Uhr Freizeitsportgruppe Männer-
sport, Turn- und Festhalle

KIRCHE

Kath. Kirchengemeinde St. Luzius: 12 Uhr
Friedensgebet, Stiftskirche

Hechingen

Gemeindeverwaltung Jungingen: 8.30-11.30
Uhr

Jungingen

Jungingen. 25 Schülerinnen und
Schüler, davon 17 aus Jungingen,
sieben aus Schlatt und ein Kind
aus Beuren, besuchen im neuen
Schuljahr die Klasse 1 der Jungin-
ger Grundschule – und entspre-
chend groß war Freitagmittag
auch die Einschulungsfeier.

Eröffnet wurde der feierliche
Rahmen in ökumenischer Ver-
bundenheit mit einem Schulgot-
tesdienst, den Schulleiter Tobias
Lillge und Religionslehrerin Vera
Beuter gemeinsam vorbereitet
und gestaltet hatten.

Gut geschützt ans Ziel
Leitmotiv war das Psalmwort „Du
stellst meine Füße auf weiten
Raum“: Ob mit Straßen- oder
Sportschuhen, in Sandalen oder
Wanderschuhen – wer das pas-
sende Schuhwerk wählt, kommt

gut geschützt und sicher an sein
Ziel. Dabei schenkt Gott uns ei-
nen weiten Raum, damit wir uns
entfalten können, und er streckt
uns dabei seine schützende und
helfende Hand aus. Die erste ge-
meinsame Spur in den neuen Le-

bensabschnitt führte in die Turn-
und Festhalle, in der das Pro-
gramm fortgesetzt wurde. Alle
Grundschulkinder hießen die
neue Klasse 1 mit mehreren Ge-
dichten, munteren Liedern und
drei Vorträgen der Flötengruppe

herzlich willkommen. Der Höhe-
punkt der Feier war sicher das
Anspiel der Klasse 2, die unter
Leitung ihrer Lehrerin Saskia Fe-
cker das Stück „Eine Zwergen-
Einschulung“ einstudiert hatte.
Mitzuerleben war, dass sich zu-

nächst auch in derWelt der Zwer-
ge und Elfen gewisse Ängste vor
der Einschulung bemerkbar
machten, ehe sie schließlich Mut
fassten und sich darauf freuten,
sich auf den Weg in die Welt der
Buchstaben und Wörter zu ma-
chen.

Wissensspurenwerden gelegt
Spuren, auch Wissensspuren zu
legen, ist schulischer Auftrag und
Motivation zugleich, und so
machte sich schließlich die Erst-
klasslehrerin Susanne Bero mit
ihrer neuen Klasse auf den Weg
ins Schulhaus, um dort erste Ein-
drücke, Erinnerungen und Spuren
zu legen. Währenddessen hatten
die Eltern und Gäste die Gelegen-
heit, sich Kuchen und Getränke,
bereitgestellt von den Eltern der
Klasse 2, schmecken zu lassen.

25 Erstklässler auf demWeg in dieWelt des Lernens
Einschulung An der Junginger Grundschule wurden die neuen Schüler mit einer mutmachenden Feier begrüßt.

An der Grundschule Jungingen ist ebenfalls Einschulung gefeiert worden. Foto: privat

Zum Frühschoppen im Hechinger Hofgut Domäne spielt am Sonntag, 24. Sep-
tember, von 13 bis 16 Uhr die Band „Ten Feet Beat“ im Biergarten (bei schlechtem
Wetter im Saal der Remise). Die Gäste dürfen sich auf aktuelle Musik, vor allem
aber auch auf Hits der 70er- und 80er-Jahre freuen.

„Ten Feet Beat“ im Domäne-Biergarten

Mehr Raum für Begeg-
nung, Toleranz und
Zusammenhalt: den
wollen die Veranstal-

ter des „Interkulturellen Wohn-
zimmers“ am Samstag, 23. Sep-
tember, von 16 bis 22 Uhr für
Menschen mit und ohne Migrati-
onshintergrund auf demObertor-
platz in Hechingen erschaffen.

Auf die Besucher wartet ein
vielseitiges Programm mit ver-
schiedenen Aktionen, die von Ak-
teuren aus Kommune, Kirche,
Kunst, Vereinen und Gesellschaft

gemeinsam auf die Beine gestellt
werden. Das Fest wird zentral auf
demObertorplatz stattfinden, auf
dem es unter anderem Stationen
wie „Flaggenbändchen knüpfen“,
„Afrika-Puzzles“, „Memory“,
„Spielstraße“ oder „Glücksrad“
geben wird.

Neben Ständen, an denen die
einzelnen Akteure ihre Arbeit
vorstellen, wird auch kulinarisch
einiges geboten sein. Von syri-
schen und irakischen Spezialitä-
ten über südamerikanische Spei-
sen bis hin zu Leckerbissen der
afrikanischen Küche ist aus fast
allen Erdteilen etwas dabei. So
werden Vertreter vom Arbeits-
kreis Asyl Hechingen sowie der
Dienste „Werkstatt Integration“
und der „Ukrainehilfe“ vom Ca-
ritasverband für das Dekanat Zol-
lern die Besucher mit ihren Koch-
künsten verwöhnen.

Und auch ein wahrer Ohren-
schmaus wird serviert. Denn
„Kein Fest ohne Musik – das gilt
auf der ganzen Welt!“, so Almut
Petersen vom AK Asyl, die die
Idee des gemeinsamenWohnzim-

mer-Events überhaupt erst ins
Rollen brachte. „Deshalb wird es
auch Livemusik geben, um das
Fest auch zum Fest zu machen.“

„Wir freuen uns auf Menschen
aller Nationen, Länder und Reli-
gionen. Schön wäre es, wenn
nicht nur zugewanderte Men-
schen kommen, sondern solche,
für die der Zollernalbkreis schon
immer Heimat ist“, so Mechthild
Uhl-Künzig, die seit Jahren die In-
terkulturelle Woche (IKW) im
Kreis mitorganisiert. Sie, ihre
Kollegin Sabrina Beller und der
Integrationsbeauftragte der Stadt
Hechingen, Thomas Kern, der seit
Februar 2023 in seinem Amt ist,
freuen sich sehr, dass der Vor-
schlag des AK Asyls von Anfang
an auf Begeisterung gestoßen ist.
Es sind Akteure wie Ina Petri vom
Atelier Ina, ABI Zollern, der DFB
Junior Coach, (gesponsert von
Pitta Pan), Aquisito e.V., das

Kampfkunstzentrum Zollern, Ein-
richtungen wie die katholischen
Kindergärten St. Martin und Fürs-
tin-Eugenie, die Schulsozialarbeit
der GWO-Hilfen von Haus Naza-
reth, das Juz Hechingen oder das
Diasporahaus Bietenhausen, die
das gemeinsame Event auf dem
„Obel“ tatkräftig mitgestalten.

Ob Groß, ob Klein, alle sind
eingeladen, auf dem urbanen
Wahrzeichen der Stadt, das an
diesem Tag mit schönem Wohn-
zimmerflair aufwartet, mitzufei-
ern undmitzumachen – bei Sport,
Basteln, einemQuiz oder einer at-
traktiven Preistombola.

Die Möbel, die das Domiziel
Sozialkaufhaus Zollernalb bereit-
gestellt hat, sollen zugunsten des
Vereins versteigert werden. Bei
schlechtem Wetter wird
das „Wohnzimmer“ kurzerhand
in die Stadthalle Museum verla-
gert. „Dieses Jahr können sich die

Besucher von einer Stempelkar-
te über die einzelnen Stationen
der Hechinger IKW führen las-
sen. Auch das ist neu“, so Kern.
Wer bei allen Veranstaltungen
insgesamt acht Stempel sammelt,
erhält bei der Disco-Party im Juz
am 29. September ein Geschenk:
die (T)Raum-Tüte mit vielen
kreativen Überraschungen. Die-
se Aktion hat Giovanna Ciriello
mit ihrem Team entwickelt.

„Das Engagement unserer Ak-
teure ist enorm und sicher keine
Selbstverständlichkeit“, lobt der
Integrationsbeauftragte und weiß
dabei auch: Das Herz der IKW ist
und bleibt nach wie vor das ge-
samte Veranstaltungsprogramm.
„Wir sind froh und dankbar, dass
auch Amnesty International He-
chingen, die Stadtbücherei, Bil-
dung und Dialog Hohenzollern
e.V. und die VHS Hechingen wie-
der mit von der Partie sind, die

mit vielen wundervollen Beiträ-
gen rund um die Themen Migra-
tion und interkulturelles Mitei-
nander der IKW ein kompetentes
Gesicht verleihen.“

Wer sich mit Menschen aller
Nationalitäten, Konfessionen und
Glaubensrichtungen verbinden
möchte, kann dies am Freitag, 29.
September, von 19 bis 20 Uhr in
der Hechinger Klosterkirche St.
Luzen tun. Das Konzert „We are
the world! – Eine Stunde für den
Frieden“, das der Gospelchor He-
chingen an diesem Abend gibt,
wird eines der ganz Glanzlichter
der diesjährigen IKW sein.

Info Einen Überblick über das Veran-
staltungsprogramm der IKW in Hechin-
gen und dem Zollernalbkreis, die bis
Dienstag, 3. Oktober, unter dem Motto
„Neue Räume“ stattfindet, ist unter
https://www.caritas-zollern.de/aktuel-
les/berichte/ikw2023 zu finden.

Im Freiluft-Wohnzimmerwird gefeiert
Aktion Gemeinsam statt jeder für sich: 18 Akteure starten die InterkulturelleWoche in Hechingen mit einem bunten
Fest der Kulturen. Dabei wird der Obertorplatz zu einer guten Stube, in der alle Menschen willkommen sind.

Insgesamt 18 Akteure aus Gesellschaft und Gemeinwesen veranstalten das „InterkulturelleWohnzimmer“ auf dem Obertorplatz. Foto: privat

Wir freuen uns
schon jetzt auf

Menschen aller Na-
tionen, Länder und
Religionen.
Das Organisationsteam des interkul-
turellen Wohnzimmers

Wie geht es
denWäldern?
Jungingen. Am Donnerstag, 21.
September, tagt der Junginger Ge-
meinderat um 19 Uhr im Gemein-
desaal. Die Forstbehörde infor-
miert über den Zustand der Wäl-
der nach dem jüngsten Unwetter.
Außerdem sieht die Tagesord-
nung die Ernennung von Verena
Eisenhardt zur Eheschließungs-
standesbeamtin vor.

Weitere Punkte sind die Vor-
stellung des Katastrophenschutz-
konzepts der Gemeinde, die Ver-
gabe der neuen Feuerwehr-Ein-
satzkleidung, die Einführung ei-
nes Ökokontos und eine Vergabe
zur Sportplatzsanierung. Weiter
geht es mit der Beratung über den
Beitritt der Gemeinde zur IHK
Standortagentur, die Erteilung ei-
nes Zuschusses für den Schützen-
verein sowie den Bebauungsplan
„Bachenau“. Auch über den Neu-
bau eines Aufenthalts-, Schu-
lungs- und Sitzungsraums beim
Sportplatz wird diskutiert. Zudem
sind Bürgerfragen vorgesehen.


